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Betrunkener
kämpft gegen

sechs Polizisten
Hof – Einen skurrilen Einsatz haben
die Hofer Polizeibeamten in der
Nacht zum Samstag erlebt. Nachdem
ein 23-jähriger Hofer mehrmals in
seiner Wohnung in der Ernst-Reuter-
Straße Besuch von Polizeibeamten
hatte, da er seine Stereoanlage voll
aufgedreht hatte, sahen sich die Ord-
nungshüter gegen 1.15 Uhr gezwun-
gen, zu drastischeren Maßnahmen
zu greifen. Da der Mann völlig unzu-
gänglich war, wollten die Beamten
die Stereoanlage sicherstellen. Ein
Beamter begann mit dem Abbau, als
der arbeitslose Mann völlig durch-
drehte und eine bühnenreife Schlä-
gerei anzettelte. Die Gewaltbereit-
schaft des betrunkenen Störenfrieds
war so groß, dass ein Beamter einen
Rippenbruch erlitt. Insgesamt sechs
Beamte waren schließlich notwen-
dig, um den Tobenden zu bändigen.
Beim Transport zur Haftzelle spuckte
der Mann mehrfach auf die Beamten
und in den Streifenwagen. Im Haft-
raum angekommen versuchte er
mehrmals, die Beamten mit Kopfstö-
ßen zu verletzen. Der Mann wird
sich nun wegen einer ganzen Reihe
von Straftaten zu verantworten ha-
ben. Zusätzlich erhält er demnächst
die Rechnung für die Reinigung des
Streifenwagens.

Polizeireport

Frau ist scharf
auf Hausrat

Hof – Ein ganzes Sammelsurium an
Haushaltsutensilien hat eine 56-jäh-
rige Hausfrau in einem Verbraucher-
markt in der Fabrikzeile in Hof mit-
nehmen wollen, ohne zu bezahlen.
Die Artikel verstaute die Frau in ei-
nem Kinderwagen und passierte den
Kassenbereich. Die Laden-Detektivin
stellte die Frau. Das Diebesgut hatte
einen Wert von über 40 Euro.

14-jähriger Langfinger
fast schon ein Profi

Hof – Ein 14-jähriger Schüler ist am
Samstag, gegen 14 Uhr, in einem Ver-
brauchermarkt in der Innenstadt
beim Diebstahl ertappt worden. Bei
der Aufnahme des Sachverhalts zog
der junge Mann einige Register, die
die Beamten bei einem gerade straf-
mündigen Jugendlichen noch nicht
erwartet hätten. Das Früchtchen log,
was das Zeug hielt, heißt es im Poli-
zeibericht. Letztendlich kam er aber
um eine Anzeige nicht herum.

8000 Schaden durch
Lack-Kratzer an Porsche

Hof – Ein Schaden von 8000 Euro ist
einem Hofer entstanden, weil sein
Porsche großflächig zerkratzt und
das Cabrioverdeck aufgeschlitzt wor-
den war. Der Sportwagen stand in der
Zeit vom 16. September, 22 Uhr, bis
17. September, 13 Uhr, in der Hofer
Röntgenstraße. Hinweise unter
09281/704303.

Kärwaschießen
für Jedermann
in Jägersruh

Hof – Der Schützenverein Jägersruh
lädt am Dienstag, 20. September, ab
18 Uhr zu seinem traditionellen Kär-
waschießen mit Vorderlader-
Schwarzpulver-Gewehren ein. In
diesem Jahr veranstaltet der Verein
das Schießen bereits zum 18. Mal auf
der Sportschießanlage am Schützen-
haus Jägersruh. Der Verein hofft wie-
der auf eine rege Beteiligung der Be-
völkerung und der Schützen. Bei die-
sem traditionellen Schießen, an dem
Jedermann teilnehmen kann, wer-
den fünf Schuss auf eine Scheibe ab-
gegeben; extra bereitstehenden La-
deschützen kümmern sich ums Be-
reitmachen der Gewehre. Die Einla-
ge beträgt inklusive Tagesversiche-
rung drei Euro. Die drei besten
Schützen erhalten Preise rund um
die Kärwa und werden gleich im An-
schluss, bei Kärwaessen und Karp-
fenschmaus, bekanntgegeben.

Heute beginnt die
Skigymnastik

Hof – Die DSV-Skischule im
Schwimmverein Hof bietet alljähr-
lich von September bis Ende März
ihre traditionelle „Ski-& Fitness-
Gymnastik“ an. Auf dem Programm
stehen Aerobic, Koordinations- und
Rückenschulung, Kräftigung u.a. mit
dem Gummiband, Stretching sowie
Entspannung. Zudem besteht die
Möglichkeit, durch einen DSV-Ski-
lehrer kompetente Informationen
über die moderne Skitechnik und
über die geplanten Schneesportakti-
vitäten der DSV-Skischule zu erhal-
ten.

Der Kurs beginnt am heutigen
Montag, 19. September, um 19.45
Uhr in der Schulturnhalle in Kröten-
bruck. Interessierte werden gebeten,
Gummiband und Gymnastikmatte
mitzubringen. Weitere Infos gibt es
unter 09281/92666 oder www.dsv-
skischule-hof.de .

Vortrag über Gräber
auf Privatgrund

Hof – Der Nordoberfränkische Ver-
ein lädt heute, Montag, um 19.30
Uhr ein zum nächsten Kolloquium
ins Nebenzimmer der Meinels Bas in
Hof. „Grabmäler auf Privatgrund –
ist das erlaubt?“ lautet das Thema.
Um die Antwort vorweg zu geben: Ist
es, wenn auch nur in Ausnahmefäl-
len. Mehr dazu berichten heute
Abend Waltraud Ertl und Beatrix
Münzer-Glas.

Polizei sucht
Schmierfinken

Hof – Schaden in Höhe von etwa 500
Euro haben Unbekannte mit ihren
Schmierereien an einem Garagen-
trakt in der Alsenberger Straße ange-
richtet. Die Täter trugen zwischen
20. August und Anfang vergangener
Woche mit pinkfarbenem Lack große
Buchstaben und Zeichen auf die Au-
ßenwand des Garagentrakts auf. Die
Kripo Hof sucht Hinweise unter Tele-
fon 09281/7040.

Vorträge über
chinesische Medizin

Hof – Die Selbsthilfegruppen Migrä-
ne und Fibromyalgie veranstalten
zwei Vorträge über Traditionelle Chi-
nesische Medizin (TCM). Referent ist
Professor Dietmar Kummer, Veran-
staltungsort der Vortragsraum der
AOK in Hof, Ernst-Reuter-Straße 117,
Beginn jeweils um 16 Uhr. Am Mitt-
woch, 21. September, geht es um die
Einführung in die TCM, und am
Mittwoch, 28. September, speziell
um TCM für Migräne und Fibromy-
algie. Die vielfältigen Verfahren der
chinesischen Medizin werden seit
mehreren Tausend Jahren prakti-
ziert. Bis heute kamen viele neue Er-
kenntnisse und Erfahrungen dazu.
Die Traditionelle Chinesische Medi-
zin versucht, das energetische
Gleichgewicht von Körper, Geist und
Seele im Einklang mit der Umwelt
wieder herzustellen. Der Eintritt zu
den Vorträgen ist jeweils frei.

Kino
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� Central-Kino, Hof

Captain America 3D (FSK 12) 14.15Uhr.
Cars 23D (FSK 0) 14.30Uhr.
Colombiana (FSK k.A.) 17, 20.15Uhr.
Die drei Musketiere 3D (FSK 12) 14.15,
17, 20Uhr.
Freunde mit gewissen Vorzügen (FSK 12)
14.30, 17.15, 20.15Uhr.
Kill The Boss (FSK 16) 20.15Uhr.
Planet der Affen: Prevolution (FSK 12)
17.15Uhr.
Plötzlich Star (FSK 6) 14.30Uhr.
Prinzessin Lillifee (FSK 0) 15Uhr.
Somewhere (FSK 12) 17.15, 20.15Uhr.
Sommer in Orange (FSK 12) 17.15,
20.15Uhr.

� Scala-Kino, Hof

Conan 3D (FSK k.A.) 20.20Uhr.
Der Zoowärter (FSK 0) 17.20Uhr.
Die Schlümpfe 3D (FSK 0) 14.30,
16.45Uhr.
Harry Potter7 - Teil 2 (FSK 12) 19.45Uhr.
Männerherzen 2 14.40, 17.10, 20Uhr.
Mr. Poppers Pinguine (FSK 0) 14.50Uhr.
What a Man (FSK 12) 15, 17.30,
20.10Uhr.

Die Vakanzzeit ist vorbei
Nach einem Jahr ist die
erste Pfarrstelle in der
Kreuzkirche in Hof wieder
besetzt. Die Gemeinde
bereitet Dr. Matthias
Westerhoff und seiner
Frau Helga einen
herzlichen Empfang.

Hof – Dr. Matthias Westerhoff heißt
der fünfte Geistliche, der in der Ho-
fer Kreuzkirche die erste Pfarrstelle
innehat. Mit seiner Begrüßung ver-
abschiedet sich die Gemeinde auch
von Pfarrerin Anne Schneider, die –
neben zahlreichen Helfern – in der
Vakanzzeit viele Aufgaben übernom-
men hatte.

Dekan Günter Saalfrank ging in
seiner Einführungsansprache auf die
Wichtigkeit der gegenseitigen Tole-
ranz zwischen den Kulturen und Re-
ligionen ein. Nicht nur global be-
trachtet, sondern besonders auch in
Hof sei das ein wichtiger Baustein des
Zusammenlebens: Fast zehn Prozent
der Hofer Bevölkerung sind ausländi-
scher Herkunft. Kirchengemeinden
und deren Einrichtungen fallen
beim Integrationsprozess eine wich-
tige Rolle zu. So hätten fast 40 Pro-

zent der Kinder im Kinder-
haus in der Fröbelstraße ei-
nen Migrationshinter-
grund. „Da geht es um das
christliche Zeugnis, vom
Glauben an Gott zu erzäh-
len und respektvoll ande-
ren religiösen Vorstellun-
gen zu begegnen“, betonte
Saalfrank.

Anschließend übertrug
er Westerhoff die neue
Pfarrstelle. Als Willkom-
mensgeschenk überreich-
te Saalfrank der Familie
Westerhoff Karten für das
Hofer Hallenbad und einen Gut-
schein beim „Wärschtlamo“. Gleich
zwei Chöre begrüßten Westerhoff
zur Einsegnungsfeier: Der Chor des
Kinderhauses schickte ihm viele mu-
sikalische Wünsche und der Sing-
kreis bot ein Lied dar, das sich der
Pfarrer selbst gewünscht hatte.

Da die erste Pfarrstelle nun wieder
besetzt ist, musste sich die Gemeinde
schweren Herzens von Pfarrerin An-
ne Schneider verabschieden, die in
der Vakanzzeit viele Dienste über-
nommen hatte. Die Vertrauensfrau
des Kirchenvorstandes, Gabriele
Steinmeyer, dankte ihr für ihr se-
gensreiches Tun in dieser Zeit. Mit
ihrer freundlichen und liebevollen

Art habe sie die Herzen der Gemein-
de im Sturm erobert. Steinmeyer
wünschte ihr im Namen der Ge-
meinde Gottes Segen für den neuen
Start in Bamberg. Ein „Spontanchor“
aus allen haupt- und ehrenamtli-
chen Mitarbeitern gab Schneider ein
Segenslied mit auf den Weg.

Bürgermeister Bernd Scherdel be-
grüßte den neuen Pfarrer ebenso wie
Pfarrer Hans-Jürgen Wiedow von der
katholischen Kirchengemeinde St.
Konrad. „Hier in Hof wird Ökumene
gelebt, es herrscht ein gutes Mitein-
ander“, sagte Wiedow.

Pfarrer Herwig Dinter, Senior des
evangelischen Pfarrkapitels, über-
reichte seinem neuen Kollegen ein

Kreuz aus heimischem Schiefer. Das
Gestein sei wie die Oberfranken
selbst: etwas herb und spröde und
nicht so bunt. „Lernt man die Men-
schen aber genauer kennen und fin-
det Zugang zu ihren Herzen, so hat
man dort für immer einen Platz“, be-
tonte er.

Auch die Vertrauensfrau des Kir-
chenvorstandes der Kooperationsge-
meinde Köditz, Michaela Wilfert, be-
grüßte den neuen Pfarrer herzlich.
Die Kirchengemeinde Köditz wün-
sche sich von ihm Unterstützung bei
den Kooperationsbestrebungen der
beiden Gemeinden. Auch das Kin-
derhaus sehe der Zusammenarbeit
freudig entgegen, sagte Leiterin
Annemarie Primus.

Zuletzt hatte die Vertrauensfrau
der Kreuzkirche, Gabriele Steinmey-
er, das Wort. Sie signalisierte die Be-
reitschaft des Kirchenvorstandes,
sich mit ihrem neuen Pfarrer auf den
Weg zu machen. Sie dankte Pfarrer
Michael Grell für seine vielen Vertre-
tungsdienste über ein Jahr hinweg.

Pfarrer Matthias Westerhoff be-
dankte sich zum Schluss beim gro-
ßen „Begrüßungskomitee“ und bei
seinem Kollegen Grell für das „siche-
re Ankommen in Hof“. Er freue sich
nun vor allem auf die Begegnung mit
den Menschen.

Pfarrer Dr. Matthias Westerhoff und seine Frau
Helga werden herzlich in der Kreuzkirchenge-
meinde begrüßt.

Leute

Seit Beginn des Schuljahres verstärken zwölf neue Kollegen das Lehrerteam am
Schiller-Gymnasium. Neben sieben Referendaren traten auch vier Vollzeitkräfte
ihren Dienst an, darunter auch Stefan Ernst als neuer Stellvertretender Schullei-
ter. Unser Bild zeigt (links von vorne nach hinten): Liz Gottmer, Karl Pfister, Ste-
fanie Braunschläger, Elisa Gäbel, Martina Harather; Mitte von vorne nach hin-
ten: Christian Jobst, Rainer Schmidt, Helene Kamphausen, Stefan Ernst; und
ganz rechts von vorne nach hinten: Anne Lindner, Andreas Müller, Nicole Tänz-
ler, Kerstin Hlawa.

Das neue Schuljahr bringt auch am Johann-Christian-Reinhart-Gymnasium Ver-
änderungen im Kollegium mit sich. Seit Dienstag unterrichten zehn neue Lehr-
kräfte am JCRG. Anja Hüller, die bereits als Referendarin an dieser Schule unter-
richtet hatte, und Stefan Heppner gehören nun fest zum Kollegium. Ferner sind
für mindestens ein halbes Jahr acht Studienreferendare neu am „Reinhart“. Un-
ser Bild zeigt, von links, Stefan Heppner, Jonny Hielscher, Manuela Witte, Nadi-
ne Groh, Benjamin Best, Christine Rustler, Sven Schumann, Stefanie Kerntke
und Katrin Poschinger.

Erste Premiere für die Neuen am Theater
„Neue Spielzeit, neue Namen“ hieß es amWochenende im Theater Hof. Inten-
dant Uwe Drechsel stellte am Samstagabend vor einem interessierten Publi-
kum die neuen Mitglieder des Ensembles vor. In kleinen Appetithäppchen je-
weils zeigten die Neuen dabei, weshalb sie nach Hof gekommen sind – und
präsentierten Auszüge aus Oper, Schauspiel, Ballett und Chor-Gesang. Unter
anderem kamen Arien und Chöre von Richard Strauss, Richard Wagner, Giu-
seppe Verdi und Wolfang Amadeus Mozart zu Gehör. Das Ballett zeigte ein

Rock-Prelude, die Schauspieler zitierten Shakespeare,Kästner undCo.. Unser
Foto zeigt, hinten (von links) Helwig Arenz, Schauspieler; Thorsten Stamm-
berger, Sänger; Joscha Blatzheim, Sänger; Günter Jost, Herrengewandmeister;
Annett Gottschalch, Malersaal; Christoph Haas, Tontechnik; sowie vorne ste-
hend (von links) Riho Otsu, Shohei Horiuchi, Janina Strejcek, alle Ballett; sit-
zend (von links) Aya Masaoka, Klavier Ballett-Companie, Intendant Uwe
Drechsel und Lydia Fuchs, Schauspiel. Foto: Ernst Sammer


